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Unser Titelfoto
Der Treppenabgang zu den neuen Räumen der Musikschule.  

Möchten auch Sie hier Ihr Foto sehen? Dann schicken Sie Ihre Bilder, Zeichnungen und Grafiken 
– gerne auch gemalte Kinderbilder als jpeg in Hochformat an franzen@neuried.de!  

Erklären Sie uns kurz, wie und wo das Bild entstand. Mit der Einsendung erklären Sie sich  
mit der Veröffentlichung in der Neurieder Rats(ch)post und auf der Homepage einverstanden.  

Bitte nennen Sie uns dazu Ihren Namen und bei Kinderbildern auch das Alter.
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Aktuelles vom Tisch des Bürgermeisters
genem Büro übergeben. Ende November jährt 
sich die Gründung der Musikschule zum 50. 
Mal. Ein Grund zum Feiern, dazu werden die 
Türen der Musikschule geöffnet: Bei mehreren 
Veranstaltungen und Führungen können sich 
alle Bürgerinnen und Bürger selbst ein Bild 
von den schönen Räumen machen. Ein Eröff-
nungskonzert wird dann vermutlich erst im Mai 
nächsten Jahres stattfinden. 

Der Impfbus war aus unserer Sicht ein voller 
Erfolg. Insgesamt hat er bis jetzt dreimal vor 
dem neuen Rathaus am Hainbuchenring 9-11 
gestanden. Ohne großen Aufwand konnte man 
sich impfen lassen, man brauchte nur den 
Impfpass und einen Personalausweis, um vor 
oder nach dem Einkauf oder in der Mittagspau-
se geimpft zu werden. Es kamen zwischen 45 
und 60 Personen pro Tag und wir hoffen auf 
weitere Termine. Die spannende Frage bleibt 
allerdings nun, wo oder von wem man die drit-
te Impfung bekommt. Mit dem Herunterfahren 
der Landkreisimpfzentren kommen fast nur 
noch die Hausärzte in Betracht. Wir hoffen 
unseren nicht ganz so mobilen älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern ein entsprechendes 
Angebot in der Mehrzweckhalle wie bei der 
Erst- und Zweitimpfung unterbreiten zu kön-
nen. Leider haben wir dazu noch keine offiziel-
len Aussagen bekommen.

Der Umbau der Gautinger Straße in der Orts-
mitte hat nun begonnen. Damit die Arbei-
ten schneller vorangehen, musste eine Sei-
te der Straße gesperrt werden. Der Verkehr 
wird frühzeitig umgeleitet, trotzdem gibt es 
Verkehrsteilnehmer:innen, die das Verkehrs-
schild 267 „Einfahrt verboten“ wohl nicht ken-
nen oder ignorieren. Es besagt, dass das Be-
fahren der Straße in dieser Richtung untersagt 
ist. Es kommt zu gefährlichen, teilweise le-
bensgefährlichen Situationen, die vermeidbar 
wären. Die Polizei kontrolliert nun daher ver-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich danke den über 150 Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern, die zur Durchführung der Wahl 
und der versierten und schnellen Auszählung 
der Bundestagswahl beigetragen haben. Im 
Schnitt kamen in den acht Wahlbüros über den 
Tag verteilt je ca. 200 Wahlberechtigte, in den 
Briefwahlbüros waren bis zu 520 Stimmen aus-
zuzählen. Damit lag die Briefwahlquote über 
65 Prozent, die gesamte Wahlbeteiligung lag 
über 88 Prozent. Ich danke allen Bürgerinnen 
und Bürgern für dieses sehr demokratische En-
gagement, dies spiegelt für mich die hohe Wer-
tigkeit des kommunalen Zusammenlebens und 
Agierens wider. Danke auch an die Beschäf-
tigten der Gemeinde, die zum Gelingen dieser 
Wahl beigetragen haben. Stellvertretend für 
alle möchte ich unserem geschäftsleitenden 
Beamten Herrn Sailer und Frau Franzen beson-
ders danken. Es sieht von außen alles so ein-
fach aus, aber wie Sie den Medien entnehmen 
konnten, kann es auch, wie in Berlin, gehörig 
schiefgehen.

Pünktlich zum Musikschuljahr wurde der Mu-
sikschule offiziell der Schlüssel für die eige-
nen Räumlichkeiten mit Lehrerzimmer und ei-
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mehrt und ahndet diese Verstöße. Wir hoffen, 
dass mit einem milden Winter der Großteil der 
Baustelle bis Anfang Dezember abgewickelt 
ist. Dafür wird es aber auch gegen Ende der 
Bauarbeiten zu einer dreitägigen Komplett-
sperrung an dieser Stelle kommen – bitte ha-
ben Sie Verständnis. 

Die Infektionszahlen sind derzeit moderat und 
die Beschränkungen für Veranstaltungen wer-
den gelockert. Daher gehen wir fest davon aus, 
dass dieses Jahr wieder eine Bürgerversamm-
lung in der Mehrzweckhalle stattfinden kann. 
Bitte merken Sie sich schon einmal den 11. 
November 2021 vor, ich würde mich freuen, Sie 
begrüßen zu können. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien vor al-
lem Gesundheit und bitte Sie um Vorsicht und 
die Umsicht, sich und andere zu schützen, da-
mit wir weiterhin bei den niedrigen Infektions-
zahlen bleiben.

Herzlichst Ihr

Harald Zipfel, Erster Bürgermeister
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Auf überaus große Resonanz stieß die Auftakt-
veranstaltung „Gemeinsam gegen das Ver-
gessen“ der „Demenzfreundlichen Kommune 
Neuried“ am Freitag, 17. September 2021 bei 
Bürgern und Bürgerinnen aus Neuried und 
den umliegenden Gemeinden. Von 17 bis 21 
Uhr konnten sich die Besucher und Besuche-
rinnen in der Aula der Grundschule und der 
Mehrzweckhalle umfassend über das Thema 
Demenz informieren.

Und das taten sie auch: Über reges Interesse 
freuten sich die Teilnehmer aus zehn Organi-
sationen, Landratsamt  und Vereinen, die an 
ihren Ständen in der Aula über Unterstützungs- 
und Hilfsangebote für an Demenz erkrankte 
Menschen und deren Angehörige informierten.

Geradezu „ausgebucht“ waren die vier Fach-
vorträge in der Mehrzweckhalle. Dr. Benning-
hoff, Chefarzt im Zentrum für Altersmedizin am 
kbo-Isar-Amper-Klinikum informierte über den 
aktuellen Stand in der Demenz-Forschung und 
Medizin sowie über den Verlauf von Demenz. 
Eva Papst von der Fachstelle für pflegende An-
gehörige, Der Paritätische, vermittelte wertvol-

le Informationen zum Umgang und der Kom-
munikation mit an Demenz Erkrankten. Denise 
Buss und Dieter Senninger von der Alzheimer 
Gesellschaft Landkreis München stellten Ent-
lastungsangebote für Angehörige vor und Be-
ate Peters-Dürrschmidt vom Malteser Hospiz-
dienst informierte über Hilfe auf dem letzten 
Weg.

Wie sich Menschen mit Demenz im Alltag füh-
len, erfuhren die Teilnehmer des „Demenz-
Parcours“, dessen drei Stationen während der 
gesamten Veranstaltungsdauer permanent be-
legt waren.  Die drei Simulationen beeindruck-

Demenzfreundliche Kommune Neuried

Erfolgreicher Start und großes Interesse zum Auftakt 



Neuried  I  Oktober 2021

7

ten und halfen, ein besseres Verständ-
nis für den Umgang von Betroffenen 
zu entwickeln. Hierzu lieferten auch 
sechs Kurzfilme der Alzheimer Gesell-
schaft Baden-Württemberg im eigens 
eingerichteten „Demenz-Kino“ in der 
Aula einen wertvollen Beitrag.

Zum Abschluss des Tages bedankten 
sich Erster Bürgermeister Harald Zipfel 
und der Seniorenbeauftragte Andreas 
Kobza bei allen aktiven Teilnehmern, 
den ehrenamtlichen Helfern und den 
Mitarbeitern der Gemeinde für ihren 
engagierten und professionellen Bei-
trag zum Gelingen einer erfolgreichen 
Veranstaltung.
Informationen zum Thema Demenz vermittelt 
gerne der Seniorenbeauftragte der Gemeinde 

Neuried, Andreas Kobza, Tel. 0151/2808 02 22, 
Email: Andreas.Kobza@neuried.de

Andreas Kobza

Blumen und so
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Pünktlich zum Schuljahresbeginn konnte Ers-
ter Bürgermeister Harald Zipfel den Schlüssel 
für die neuen Räume der Musikschule überge-
ben. „Ich muss immer noch alles anfassen, um 
es zu glauben“, lachte Christoph Peters, Leiter 
der Musikschule Neuried. Die Freude über die 
hellen großen Räume stand ihm ins Gesicht ge-
schrieben. Vor allem weil alles so gut geklappt 
hat. Er lobte die Einbindung in die Planung 
und die Zusammenarbeit mit dem Bauamt und 
dankte dem Gemeinderat für die Entschei-
dung. „Wir wissen um die Verantwortung für 
diese Räume und werden ihr gerecht werden.“
Harald Zipfel überreichte symbolisch den 
Schlüssel und freut sich jetzt schon auf kleine 
Konzerte im Innenhof. Auch er als passionier-

ter Saxophonspieler und selber Schüler der 
Musikschule war er begeistert von der fröhli-
chen Farbgebung der Räume. Auch der Vorsit-
zende Roland Hirschfeld freut sich, dass die 
Musikschule mehr Präsenz zeigen kann.

Im November kann die Musikschule dann ihr 
50jähriges Jubiläum mit Tagen der offenen Tür 
feiern. Bis dahin werden die 38 fest angestell-
ten musikpädagogisch ausgebildeten Lehr-
kräfte sich schon eingelebt haben. Nach der 
Vermessung und Widmung des Weges werden 
dann die fast 1.200 Schülerinnen und Schüler, 
die die Musikschule erreicht, unter der neuen 
Adresse Ladislaus-Wolowicz-Weg 1 zu finden 
sein.� Inke Franzen

Der Verantwortung gerecht werden

8
(von links): Alois Sailer (Geschäftsleitender Beamte), Christian Glaßer (Bauamt), Roland Hirsch-
berg (Vorstand Musikschule Neuried e.V.), 1. Bürgermeister Harald Zipfel, Christoph Peters Leiter 
Musikschule Neuried e.V.) bei der Schlüsselübergabe der Gemeinde Neuried an die Musikschule
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5.963 Wahlberichtigte konnten in Neuried ihre 
Stimme bei der Bundestagswahl 2021 abge-
ben, davon hatten bereits 3.503 (58,75 %) 
Wähler*innen die Briefwahlunterlagen ange-
fordert.
79 % der verbleibenden Urnenwähler haben 

vor Ort gewählt, insgesamt lag die Wahlbeteili-
gung bei 86,5 %.
Die Gemeinde Neuried dankt den über 100 
Wahlhelfern für den reibungslosen Ablauf der 
Wahl und ihren ehrenamtlichen Einsatz!

Inke Franzen

So hat Neuried gewählt

•  Reifen- und Felgenservice	 •  Kfz-Meisterbetrieb 
•  Smart Repair	 •  Serviceinspektionen
•  Einlagerung von Kundenrädern	 •  HU/AU

Reifen- und Autoservice Obster GmbH 
Kiefernstr. 19  •  82061 Neuried  •  T. 089/96 99 44 90

www.reifen-obster.de
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Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe am 17. Dezember 2021
NEURIEDER RATS POSTch
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Seit 1. September 2000 war Frau Himmelberg 
bei der Gemeinde Neuried angestellt. Ange-
fangen hat sie als Erzieherin im Kindergarten 
am Haderner Weg, wo sie bis 2003 auch die 
Gruppenleitung hatte. 2003 wechselte sie in 
den neu eröffneten „Blauen Kindergarten“ am 
Kraillinger Weg, wo sie ab September 2009 die 
Leitung übernommen hat. 2015 stand dann so-
zusagen nochmal ein ganz gravierender beruf-
licher Neuanfang für Erni Himmelberg an. Sie 
entschied sich, in den Hort zu wechseln: Nach 
15 Jahren Berufserfahrung mit den Kleinen auf 
einmal das Abenteuer mit den Grundschul-
kindern. Ein komplett neues Aufgabengebiet, 
auf das sie sich da eingelassen hat. Das zeigt 
ihre Flexibilität, ihre Neugier und Lust, sich auf 
Neues einzulassen. Sie hat die ganze Spann-
breite der Arbeit einer Erzieherin ausgeschöpft 
und das mit ganz viel Engagement und Liebe 
zum Beruf. 

Erster Bürgermeister Harald Zipfel sagte Dank 
für die geleisteten Dienste in der Gemeinde 
Neuried und ließ sie mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge gehen. Zum einen 
gönnt die Gemeinde Neuried Erni Himmelberg 

den wohlverdienten Ruhestand natürlich und 
wünscht Ihr dabei von Herzen alles Gute. Zum 
anderen wird sie einfach vermisst werden.

Inke Franzen

Verabschiedung
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25
Jahre

Am 1. September 1996 hat 
Barbara Schülein im Kindergar-

ten am Haderner Weg als Kinderpflegerin 
in Teilzeit begonnen und blieb dort sieben 
Jahre lang, unter anderem in der Leiterin-
nengruppe, bevor sie im November 2003 in 
den „Blauen Kindergarten“ – in den Krail-
linger Weg gewechselt ist. 2008 übernahm 
sie zusätzlich noch die Aufgabe der Sicher-
heitsbeauftragten für das Kinderhaus am 
Kraillinger Weg. „Eine ‚gstandene Frau‘ mit 
viel Lebens- und Arbeitserfahrung, davon 
profitiert das Kinderhaus und damit auch 
die Gemeinde. Sie bereiten die Kinder auf 
die Schule vor mit viel Liebe, vermitteln Ih-
nen Werte und Traditionen aber auch mit 

der nötigen Disziplin und Konsequenz“, so 
gratulierte Erster Bürgermeister Harald Zip-
fel Barbara Schülein. 

Man kann mit Fug und Recht sagen, eine 
ganze Generation junger Neuriederinnen 
und Neurieder wurde von ihr pädagogisch 
geprägt. Ihr Zugehörigkeitsgefühl zur Ge-
meinde zeigt sie vor allem auch in ihrem 
Engagement als Wahlhelferin, auch dafür 
einmal ein herzliches Dankeschön!

25 Jahre im Dienst der Gemeinde ist ein gu-
ter Grund zum Feiern, Grund auch Danke zu 
sagen für die Loyalität und Zuverlässigkeit 
und die geleistete Arbeit. � Inke Franzen 

Dienstjubiläum
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Information für die Sitzung des Bau- und Um-
weltausschusses der Gemeinde Neuried am 
14.09.2021

Neugestaltung der Gautinger Straße, Ab-
schnitt A Ortsmitte/“Marktplatz“ (A1F)
Teilabschnitt Gautinger Straße 1-3 (A 1.1 F)
Wiederaufnahme der Bauarbeiten
Die Gemeinde wird ab Oktober 2021 die Ar-
beiten zur Umgestaltung der Gautinger Straße 
wieder aufnehmen. Die Bauarbeiten umfas-
sen den Bereich der Gautinger Straße 1-3, vor 
dem Gebäude der Raiffeisenbank und des Café 
VorOrt bis zum Durchgang zum Hauserweg. Es 
entsteht mit dem Umbau eine Neuordnung der 
Parksituation vor dem Café VorOrt und eine 
bessere Führung des Fußgängerverkehrs. 

Der Baubeginn ist für den 04.10.2021 vorge-
sehen. Bauende ist voraussichtlich Ende 2021 
mit Restarbeiten im Frühjahr 2022. 

Dabei wird die Fahrbahn der Gautinger Straße 
im Bereich Einmündung bis Josef-Hunger-Weg 
zunächst halbseitig gesperrt und als Einbahn-
straße beschildert. Die Einfahrt von der Plan-
neger Str./Forstenrieder Str./Münchner Str. 
ist dann weiterhin möglich, die Gegenrichtung 
wird jedoch für den Verkehr gesperrt. Eine ent-
sprechende Umleitung, auch für den Busver-
kehr der Linie 269, wird eingerichtet.

Für die Erneuerung der Fahrbahn muss die 
Gautinger Straße dann jedoch in diesem Be-
reich für einen Zeitraum von ca. 3 Tagen voll 
gesperrt werden. Der genaue Termin dazu ist 
abhängig vom Baufortschritt sowie der Witte-
rung und wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Norbert Brill, Bauamt

Information
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Öl und Gaspreise steigen gerade stark. Da ist 
es für Geldbeutel und Klima gut, dass sich der 
Verbrauch der Heizung mit einfachen Mitteln 
verringern lässt, und das auch noch bei gemüt-
licherem Wohnklima.

Die behaglichste Temperatur ist für jeden an-
ders und hängt auch davon ab, ob Wände und 
Fenster gut gedämmt sind oder Kälte abstrah-
len. Als Faustregel zum Wohlfühlen gilt dabei 
20 Grad Celsius und damit Thermostatstellung 
3. Im Bad darf es gerne etwas mehr, in Flur, 
Küche und Schlafzimmern auch 2 bis 4 Grad 
weniger sein (Thermostatstufe 2). Zwischen 
Räumen unterschiedlicher Temperatur halten 
Sie die Türen am besten geschlossen. Wer Ja-
lousien vor den Fenstern hat, sollte sie in der 
kalten Jahreszeit nachts herunterlassen, um 
die Wärme im Inneren zu halten.

Thermostate bequemer nutzen: Wer sein Ther-
mostat voll aufdreht, heizt nicht schneller, 
sondern nur auf eine höhere Temperatur, denn 
moderne Thermostate öffnen vollständig, bis 
die eingestellte Temperatur erreicht ist. Mehr 
Komfort bieten neue Thermostate mit Tem-
peraturanzeige, die es bereits für 10 Euro pro 
Stück zu kaufen gibt. Alles über Thermostate 
und ob sich programmierbare Thermostate für 
Sie rechnen, erfahren Sie hier:
https://www.co2online.de/energie-sparen/
heizenergie-sparen/thermostate/
Klug lüften: Sofern Sie nicht über eine Lüf-
tungsanlage verfügen, ist regelmäßiges, hän-
disches Lüften für ein gesundes Wohnklima 
erforderlich. Am besten bei abgedrehten Ther-
mostaten kurzer Durchzug über vollständig 
geöffnete Fenster auf gegenüberliegenden 
Seiten. 

Bei allen Fragen zum Thema Heizen steht Ihnen 
das unabhängige Expertenteam der Energie-
agentur Ebersberg-München mit einer kosten-

losen Erstberatung zur Seite: Telefon 089 / 277 
80 89 00, E-Mail info@ea-ebe-m.de, alle Infos 
unter www.energieagentur-ebe-m.de/Privat-
personen/Energieberatung

„ArtenReiche“ in Neuried – 
FlurNatur in Oberbayern
„Kulturlandschaften mit vielen Struktur- und 
Landschaftselementen stärken die biologi-
sche Vielfalt und halten das Wasser bei Star-
kregenfällen in der Fläche zurück“, so die Be-
gründung des Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberbayern für das Förderprogramm FlurNatur 
zur die Planung und Anlage von neuen Bioto-
pen. Nachdem die Gemeinde im laufenden Jahr 
viele weitere Grünflächen zu artenreichen Bie-
nen- und Blühwiesen umgewandelt hat und Sie 
bei der Aktion „ArtenReiche“ säen über 100 
Blühflächen in Privatgärten angelegt haben 
bietet sich damit die Möglichkeit einer För-
derung für größere Maßnahmen auf privaten 
Grundstücken. Gefördert werden bis zu 75% 
der Kosten die zwischen 5.000 € und 60.000 € 
liegen müssen. Dabei ein fachlich stimmiges 
Gesamtkonzept vorliegen, beispielsweise im 
Zusammenspiel mit den Maßnahmen der Ge-
meinde. Förderfähig sind:
- �Die Anlage von Hecken, Feldgehölzen und 

Streuobstwiesen
- �Die Schaffung von Trockenlebensräumen
- �Die Schaffung von begrünten Abflussmulden
- �Die Anlage von Erdbecken und Feuchtflächen 

zum Wasserrückhalt
- �Die Schaffung von Geländestufen und Ranken

Bitte besprechen Sie ihre Planung vorab mit 
dem Amt für Ländliche Entwicklung. Kontakt-
daten unter https://www.ale-oberbayern.bay-
ern.de/269014
Ihre Ansprechpartner bei der Gemeinde Neu-
ried: Hr. Jermar, Umweltamt, 75901-63, 
Jermar@neuried.de, Dr. Dieter Maier 3. Bürger-
meister, dieter.maier@neuried.de

Energiekonzept Neuried

Klimaschutz in Haus und Garten
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Freiwillige Feuerwehr Neuried

Vortrag und Weiterbildung zum Thema Schlangen, 
Echsen und Spinnen im Feuerwehreinsatz

Am Freitag, 24. September hatten wir, anläss-
lich unserer ersten Hauptübung nach der Som-
merpause, BAR Stephan Zobel von der Berufs-
feuerwehr München bei uns zu Gast. Dieser ist 
der Experte für exotische Tiere bei der Berufs-
feuerwehr und konnte uns mit seiner Expertise 
wichtige Ratschläge und Tipps für mögliche 
kommende Einsätze geben.

Stephan hielt einen äußerst interessanten 
Vortrag zum Umgang mit Schlangen, Echsen 
und Spinnen im Feuerwehreinsatz, zeigte die 
besonderen Gefahren im Umgang mit diesen 
Tieren auf und wie wahrscheinlich ein solcher 
Einsatz für uns ist. Hier sind weniger die bei 
uns heimischen Tiere im besonderen Fokus, 
vielmehr sind es die als Haustier gehaltenen 
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exotischen Arten.

Hierfür hatte er unter anderem Statistiken über 
die Verbreitung dieser Tiere in Privathaus-
halten dabei und schilderte, was zum Halten 
rechtlich notwendig ist. Leider zeigte sich in 
seiner Recherche, dass diese Daten äußerst 
lückenhaft sind und es wohl eine gewisse Dun-
kelziffer geben könnte.

Neben dem Vortrag hatte Stephan auch noch 
einige Exponate dabei, um sich einen Eindruck 
über die ausgehenden Gefahren eines Bisses, 
giftig oder ungiftig, machen zu können. Eine 
Demonstration der Fangmöglichkeiten mithilfe 

spezieller Ausrüstung war obligatorisch. Zum 
Abschluss konnten wir noch Hans, eine Kö-
nigspython, in die Hand nehmen, um so auch 
bei dem einen oder anderen erste Berührungs-
ängste abzubauen.

Wie relevant dies auch für uns ist, zeigt nicht 
zuletzt, dass wir bereits in der Vergangenheit 
Einsätze unter anderem mit einem in einem 
Wohngebäude aufgefundenen Skorpion hat-
ten.

So war dies ein lebhafter und lehrreicher 
Abend zu diesem spannenden Thema. 

Sebastian Heller (Fotos: Feuerwehr Neuried) 
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Am Freitag, 22. Oktober, können von 14 bis 16 
Uhr Akten vernichtet werden. Der Datenschutz 
ist dabei gewährleistet. Es können ganze Ak-
tenordner in haushaltsüblichen Mengen (bis 
zu 7 Stück) angeliefert und zusammen mit den 
Metallteilen geschreddert werden. 
Die Aktenvernichtung findet auf dem Parkplatz 
des Sportparks, Am Sportpark 8, statt.

Die eigentliche Reisezeit ist für die meisten nun zwar vorbei,  
aber Reisefieber ist glücklicherweise unheilbar.

Nutzen Sie daher jetzt schon die ruhigere Zeit, um die Gültigkeit ihrer Ausweise 
und Reisepässe zu kontrollieren, um dann unbesorgt wieder planen zu können und 

aktuelle Ausweise mit sich zu führen.
Inke Franzen

Am 5. November findet im gesamten Gemein-
degebiet die Grüngut-Straßensammlung ab 
6 Uhr statt. Es dürfen bis zu zwei Kubikmeter 
Grüngut zur Abholung bereitgestellt werden. 
Astbündel müssen auf 1 m Länge geschnitten 
sein. Kunststofftüten dürfen nicht zur Bereit-
stellung verwendet werden.

Inke Franzen

Aktenvernichtung und Grüngut-Straßensammlung

Gültigkeit der Ausweise
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Polizeihauptkommissarin Renate Mayer wird 
wieder jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr im 
Rathaus Hainbuchenring im Zimmer OG 11 für 
Neurieder*innen ein offenes Ohr haben. Die 

Kontaktbeamtin der Polizeiinspektion Planegg 
ist für die Gemeinde Neuried zuständig und 
kümmert sich um die Belange in unserem Ge-
meindegebiet.� Inke Franzen

Bürgersprechstunde der Kontaktbeamtin der PI Planegg

Weidenauer 
Sonnenschutz

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe am 17. Dezember 2021. 
Bitte senden Sie bis zum 3. Dezember alle Artikel an franzen@neuried.de

NEURIEDER RATS POSTch
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Öffnungszeiten

Sachgebiet Zi.-Nr. Tel.-Nr. 759 01 / Zentrale  -0

Bürgermeister OG 01 -30
Vorzimmer Bürgermeister OG 02 -31
Geschäftsleitung OG 03 -32
Leitung Hauptamt OG 04 -33
Leitung Bauamt 1 / Bauamt -40
Leitung Kämmerei OG 10 -18
Amt für Abfall, Energie und Umwelt OG 08 -63
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung OG 05 und 23 -37, -76
Archiv 11 / Bauamt -16
Baugesuche 4 / Bauamt -41, -69
Beauftragter für Menschen mit Behinderung 0151/21 21 38 19
Einwohnermeldeamt OG 18, 19, 20 -35, -36, -64, -82
Friedhofsamt OG 05 und 23 -37, -76
Gewerbeamt OG 07 -48, -80
Kasse OG 13 -52, -55, -21
Kindertagesstätten Abrechnung OG 16 -51
Kindertagesstätten Anmeldung OG 21 -83
Kultur und Vereine OG 22 -62
Öffentlichkeitsarbeit OG 22 -62
Pachten, Miete OG 09 -58
Personalamt OG 04 -33
Raumbelegung OG 07 -48, -80
Seniorenbeauftragter 0151/280 802 22
Standesamt OG 05 und 23 -37, -76
Steuerverwaltung OG 15 -53
Straßenreinigung, StVO 6 / Bauamt -43
Wirtschaftsförderung OG 02 -75

Rathaus, Hainbuchenring 9-11 
Mo: – Do: 	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 07.30 – 12.00 Uhr
Bürgersprechstunde 
Mi: 	 16.00 – 19.00 Uhr
Jungbürgersprechstunde im Jugendhaus 
1. Mittwoch im Quartal   17.00 – 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bauamt, Planegger Str. 2 
Mo und Mi:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Mi:	 15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof ab 1. November 
Fr:	 14.00 - 17.00 Uhr 
Sa:	 09.30 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Grüngutannahme 
Mo und Fr: 	 15.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebücherei 
Di:	 15.00 – 19.00 Uhr 
Mi und Do:	 10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
Fr:	 15.00 – 18.00 Uhr
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Im Kindergarten am Haderner Weg wurde am 
Freitag, 24. September 2021 ein zünftiges 
Oktoberfest gefeiert. In den letzten Wochen 
erfuhren die Kinder mehr zur bayerischen Tra-
dition. 

Die Kinder bastelten fleißig Lebkuchenherzal, 
Madln im Dirndl und Buam in da Lederhosn…
Das Highlight war dann die Feier des Oktober-
festes. Die Kinder kamen fesch angezogen in 
Dirndl und Lederhosen. Vorab fotografierten 
wir die Kinder an der lustigen Fotowand.

Im Anschluss daran konnten die Kinder im Gar-
ten bei verschiedenen traditionellen Spielen 
wie z.B. Dosenwerfen, Milchkannenwurf und 

dem Löwenwurfspiel ihre Geschicklichkeit un-
ter Beweis stellen.

Unsere Notrutsche wurde kurzerhand zur 
„Münchner Riesenrutsch´n“ umbenannt. Nach 
all dem Rutsch´n und spielen durfte eine zünf-
tige Brotzeit nicht fehlen. Mit großem Appetit 
aßen die Kinder Putenwiener, Käse und Brez`n. 
Zum Trinken gab´s a Limo. Zum Abschluss be-
kam jedes Kind noch eine Schleckertüte und 
ein Lebkuchenherzal mit nach Hause.

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn 
es wieder heißt O`zapt is.

Sandra Huber mit dem gesamten  
Kindergarten Team

Kindergarten am Haderner Weg

Oktoberfest im Kindergarten: Kleine feiern ganz groß 
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Kinderhaus Zugspitzstraße

Ein „bienenfreundliches“ Miteinander

Corona hat uns lange Zeit in unseren gemein-
samen Aktivitäten eingeschränkt. Umso mehr 
haben wir uns darüber gefreut, ab Mitte Juni 
wieder im Regelbetrieb mit den Kindern arbei-
ten zu dürfen. Aber wie wollten wir das an-
stellen, dass der „Rahmen- und 
Hygieneplan“ dabei eingehal-
ten werden kann?
Da kam uns mit „Abstand“ das 
Projekt „Bienenfreundlicher 
Garten“ gerade recht. Die Ge-
meinde Neuried hatte kurz zuvor 
Tüten mit geeigneten Sämereien 
verschenkt. Dies haben wir dann 

hier im Kinderhaus zum Anlass genommen, zur 
Rettung der Bienen und anderen Insekten un-
seren Beitrag zu leisten.

In einer Teamsitzung wurde der 
Plan ausgearbeitet, dass jede 
Gruppe mit den Kindern sein 
Gruppenbeet mit neuer Erde be-
füllt und die Sämereien einsät. 
Anschließend kam noch die 
Idee auf, für die zukünftigen 
Besucher Unterschlupf und 
Brutmöglichkeiten zu schaf-
fen. Mit einem Insektenhotel 



Neuried  I  Oktober 2021

KINDER

22

können wir sie schüt-
zen, beobachten und 
sogar noch von ihnen 
profitieren! Gekaufte 
und selbstgebaute 
Insektenhotels zieren 
seitdem den Zaunbe-
reich vor den Blumen-
beeten.
Der Erfolg konnte sich 
schon nach paar Wo-
chen sehen lassen!!!

Unsere Blumenwiese wurde super ange-
nommen und ein paar Zimmer wurden in 
den Hotels auch schon besetzt.
Zu Guter Letzt bekamen wir zu Überra-
schung aller von den ehemaligen Vor-
schulkindern ein Abschiedsgeschenk, 
welches unser Insekten-Hotelangebot 
um ein „First Class Model“ erweitern 
wird und uns gerne an unsere kleinen 
Besucher erinnert.                                       
Svenja Seiler (Fotos: Ilse Feicht , Kinder-

haus an der Zugspitzstrasse)

Im Zuge der Entwicklung des Qualitätsmanage-
ments der Neurieder Kindertagesstätten konn-
te diesen Sommer die Trägerkonzeption fertig 
gestellt werden. 

Durch intensiven Gedanken- und Erfahrungs-
austausch und die Auseinandersetzung mit 
pädagogischen Grundvorstellungen konnten 
die Sozialpädagoginnen Maria Fiolka und Ma-
rianne Sawitzki einrichtungsübergreifende 
Qualitätsstandards festlegen und formulieren. 
Im gemeinsamen Erarbeitungsprozess, der 
aufgeschlossen von den Einrichtungsleitun-
gen unterstützt wurde, wurde uns die Vielfalt 
und Qualität unserer Arbeit bewusst. Die Dar-

Qualität mit Perspektive
stellung unserer Professionalität soll unsere 
Arbeit verdeutlichen und transparent gestalten 
und eine Orientierungshilfe für Eltern bieten.
 
Wir verstehen die Trägerkonzeption nicht als 
endgültig, sondern als fortlaufenden Prozess. 
Sie wird in mehr oder weniger regelmäßigen 
Abständen fortgeschrieben, neuen Situatio-
nen angepasst, reflektiert und aktualisiert.

Wir bedanken uns bei allen am Entstehungs-
prozess beteiligten Personen und freuen uns 
auf die zukünftigen Aufgaben des Qualitäts-
managements.

Marianne Sawitzki
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Kinderhaus am Kraillingerweg

Neues aus dem Kinderhaus 
Unser neues Kinderhausjahr hat begonnen 
und wir freuen uns, mit vielen neuen Kindern 
in das hoffentlich pandemiefreie und span-
nende Jahr zu starten. Unser neues Vorschul-
projekt heißt „Lebensräume - wir erkunden 
unsere Umgebung“. Dieses Thema wird uns bis 
zum Sommer begleiten und die 15 Vorschulkin-
der bis zu ihrer Einschulung in allen Entwick-
lungsbereichen fit machen. Das alljährliche 
Spalierstehen am ersten Schultag war gleich 
zu Beginn ein kleines Highlight für die neuen 
Vorschulkinder. Es ist immer wieder schön, un-
sere ehemaligen Kindergartenfreunde, „auf-
gehübscht“ und mit ihren tollen Schultüten 
zu sehen.  Unser neues Projekt-Thema lädt zu 
vielen verschiedenen Exkursionen ein und wir 
entdecken gemeinsam unsere nähere Umge-
bung, die Nachbarschaft sowie München und 
vielleicht noch weiter, ein. Wir sind gespannt, 
denn anhand von Kinderkonferenzen entschei-
den die Kinder, wohin genau die Reise gehen 
wird. 

Unser liebe Barbara Schülein, der sog. „Fels in 
der Herbstgruppe“, feierte im September ihr 
25-Dienstjubiläum. Auch unser Bürgermeister 
Herr Zipfel gratulierte ihr für das jahrelange 
Engagement und wir im Kinderhaus sind froh, 
sie noch ein wenig bei uns zu haben, bevor sie 
in ihren wohlverdienten Ruhestand geht. Auch 

auf diesem Wege noch mal 
herzlichen Glückwunsch. 

Dieses Jahr werden wir 
endlich wieder ein St. 

Martinsfest feiern. Soweit die Pandemie es zu-
lässt, werden wir am 11.11. mit einem Martins-
reiter und schönen Laternen durch die Straßen 
ziehen und in unserem großen Garten gemein-
sam mit warmen Getränken das Zusammen-
sein genießen. Wir freuen uns darauf.
Und dann geht es mit großen Schritten auf 
die Vorweihnachtzeit zu. Mal sehen, was uns 
Schönes und Besinnliches erwartet. Vielleicht 
sogar mit ein bisschen Schnee.  

Personelle Neuigkeiten:  Ab 1. Oktober begrü-
ßen wir unsere neue und doch schon bekannte 
Kollegin Anna-Maria Hink. Sie war im letzten 
Jahr für ein paar Stunden in der Woche bei uns 
und hat das Team gruppenübergreifend un-
terstützt. Nun wird sie als Gruppenleitung mit 
Barbara Schülein die Herbstkinder betreuen. 
Wir freuen uns auf sie und wünschen ihr viel 
Spaß in unserem Kinderhaus.

Seit 1. September ist Klaudia Gredizek, die 
in den letzten beiden Jahren bei uns im Haus 
ihre Ausbildung zur Erzieherin absolviert hat, 
die neue Leitung der Frühlingsgruppe (Krippe). 
Frau Gredizek war und ist eine Bereicherung 
fürs Team und daher freuen wir uns sehr, dass 
sie die Gruppenleitung übernimmt.  
Wir wünschen allen Lesern einen goldenen 
Herbst und bleiben Sie gesund, Ihr Team vom 
Kinderhaus am Kraillin-
gerweg.

Bettina Kroneck (Text 
und Fotos)
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Kinderhaus am Maxhofweg

Päckchenpacker gesucht
Das Kinderhaus am Maxhofweg beteiligt sich 
wieder an „Geschenk mit Herz“
Seit 2003 freuen sich zehntausende Kinder in 
Not auf ihr persönliches Weihnachtspäckchen 
aus Deutschland. Für viele von ihnen ist es das 
erste Geschenk ihres Lebens. Die Weihnachts-
aktion „Geschenk mit Herz“ der bayerischen 
Hilfsorganisation humedica e. V. in Zusam-
menarbeit mit Sternstunden e. V. und Bayern 2 
macht es möglich. 

Millionen Kinder dieser Welt leben in großer 
Armut. Das Kinderhaus beteiligt sich darum 
erneut an der bayernweiten Aktion „Geschenk 
mit Herz“ und sammelt Weihnachtspäckchen 
für Kinder in Not. Die Hilfsorganisation hume-
dica e. V. (Kaufbeuren) bringt diese Päckchen 
zu Kindern aus acht Ländern in Südost- und 
Osteuropa. Auch in diesem Jahr sollen wieder 
zehntausende Päckchen in ganz Bayern ge-
packt werden.

Alle Informationen rund um „Geschenk mit 
Herz“ gibt es auf der Aktionsseite www.ge-
schenk-mit-herz.de oder auf www.facebook.
com/GeschenkMitHerz. 

Es gibt auch die Mög-
lichkeit ein Päckchen 
packen zu lassen: Für 
eine Spende in Höhe 
von 20 Euro unter dem 
Stichwort „Geschenk 
mit Herz“ werden die 
ehrenamtlichen Päck-
chenpacker von hu-
medica ein Päckchen 
befüllen. In über zehn 
weiteren Projektländern 
in Übersee, wie den Phi-
lippinen oder Brasilien 
werden die „Geschenke 
mit Herz“ auch direkt 
vor Ort gepackt.

Kontakt
Kinderhaus am Max-
hofweg
Goriweg 2
82061 Neuried
Fon: 089/74529758
Fax: 089/74529762
E-Mail: kiga.maxhof-
weg@neuried.de
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Nochmal eine Einschulung unter erschwerten 
Bedingungen, aber herzlich und persönlich für 
die Erstklässler und Erstklässlerinnen, fand in 
der Mehrzweckhalle der Grundschule Neuried 
statt. Die 87 ABC-Schützen kamen klassenwei-
se nacheinander bepackt mit neuen Ranzen 
und gut gefüllten Schultüten in die Schule.

Es war damit auch ausreichend Platz für die El-
tern und Lehrerinnen, die die Kinder bei dem 
aufregenden ersten Schultag begleiteten. Die 
Rektorin Pia Rieger begrüßte die Erstklässler 
und wollte erstmal wissen, worauf sich die 
Kinder denn am meisten freuen. Sie wandte 
sich mit dem Appell an die Eltern, ihre Kinder 
gemeinsam mit den Lehrerinnen zu fördern 
und fordern, aber nicht zu überfordern. Dann 
würden die Kinder auch sicher aufblühen wie 
die Sonnenblumen, mit denen die Mehrzweck-
halle geschmückt war.

Da zu Zeiten von Corona nicht gesungen wer-
den durfte, begrüßten die Zweitklässler die 
Neu-ankömmlinge mit roten Herzen und be-
richteten, woran sie sich noch erinnern bei ih-
rem ersten Schultag.

Und auch der Erste Bürgermeister Harald Zipfel 
ließ es sich nicht nehmen, alle Klassen nachei-
nander zu begrüßen und schenkte jeder Klasse 
farbige Kappen, damit sich die Klassen immer 
wieder finden können. Besonders freute er 
sich den Eltern sagen zu können, dass nun alle 
Sanierungsmaßnahmen abgeschlossen sind 

Grundschule Neuried

Einschulung
und der Ganztagstrakt bald fertig gestellt sein 
wird.
In diesem Jahr konnte wieder eine Ganztags-
klasse für die Erstklässler gebildet werden, 
so dass die 49 Schülerinnen und 38 Schüler 
auf vier Klassen aufgeteilt wurden unter den 
Leitungen von Dr. Ursula Rotte, Anna Jedlicka, 
Julia Linke und AlinaTrischler zusammen mit 
Carolin Bauer unterrichtet. 

Die insgesamt 304 Schülerinnen und Schüler 
werden zusätzlich von den zwei FSJ-lern Emi-
lia Simon und Nicolas Forstner und zwei FOS-
Praktikantinnen begleitet. Besonders freuen 
sich die Ganztagsklässler auf ihren Umzug in 
den neuen Schultrakt nach den Osterferien 
2022.

Einen Wehmutstropfen gab der Rathauschef 
jedoch bekannt. Es gibt fast keine Schulweg-
helfer mehr und gerade zwei stark frequen-
tierte Kreuzungen werden nicht mehr besetzt 
sein. Er appelliert an die Eltern, Großeltern und 
Nachbarn, sich für diesen wichtigen Dienst für 
einen sicheren Schulweg für die Kinder einzu-
setzen.
Die Gemeinde Neuried wünscht allen Erstkläss-
lern viel Spaß und Freude in der Schule und am 
Lernen.

Inke 
Franzen
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In der Februar-Ausgabe der Rats(ch)post 
hatte ich angekündigt, dass sich unsere 
Interessengruppe Teilhabe gerne wieder 
treffen würde. Guten Gewissens konnte 
ich aber und kann ich immer noch keinen 
neuen Termin ansetzen. Wir warten einfach 
die hoffentlich kleine Winterwelle der Pan-
demie noch ab und dann kann es wieder 
soweit sein. Sie erfahren davon hier in der 
Rats(ch)post. Und für das Thema Inklusion 
brauchen wir bekanntlich ohnehin einen 
langen Atem…

Aber noch etwas Positives: Auch wenn die 
Berechtigungsbescheinigungen für die 
Wohnungen im Neurieder Modell am Cam-
pus noch nicht vom Gemeinderat an die 
Bewerber zugeteilt worden sind, ist bereits 
absehbar, dass auch einige Menschen mit 
Behinderung dort einziehen werden.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit!
Robert Efinger, Beauftragter für Menschen 

mit Behinderung * 0151-21213819 ,  
efinger@neuried.de

Es dauert…
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Wenn das Fest auf der Theresien-
wiese schon ausfällt, dann sollte 
wenigsten im Nachbartreff etwas 
Wiesn-Stimmung entstehen. Am 
schön dekorierten Tisch wurden 
Schmankerl verabreicht und auch 
das ein oder andere Wiesn-Bier ge-
trunken. Bei guter Laune und Un-
terhaltung verging die Zeit wie im 
Fluge. Der Nachmittag war viel zu 
schnell vorbei.

Ingrid Friedrich

Mittagessen Zum Roiderer in Straßlach
Mittwoch, 3. November, Abfahrt 11.30 Uhr
Mitfahrgelegenheit: 7 Euro, Anmeldung

Handarbeiten im Nachbartreff
Montag, 08. November, 15 - 17 Uhr

Suppentag im Nachbartreff
Mittwoch, 11. November, 12 – 14 Uhr 
Anmeldung

Weißwurst- oder Leberkäs-Essen im Nach-
bartreff
Mittwoch, 24. November, 11 – 13 Uhr
Anmeldung

Handarbeiten im Nachbartreff
Montag, 06. Dezember 15 - 17 Uhr 

Afternoon Tea
Sandwiches, Scones etc. im Nachbartreff
Mittwoch, 8. Dezember, 15 - 17 Uhr 
Anmeldung

Advent beim Lorber: Mittagessen
Mittwoch, 15. Dezember, 12 Uhr 
Anmeldung

Nachbarschaftshilfe Neuried e.V.

Wenigstens eine „kleine Wiesn“

Schreibwaren und Bürobedarf Schreibwaren und Bürobedarf 

   Stucken   Stucken

Gautinger Str. 2  –  82061 Neuried
Telefon 089/759 19 03

Bürobedarf
Schreibwaren
Lotto – Toto
Tabak
Zeitschriften
Fotokopien
Soda Club
Stempel 
Reinigung
Hermes Versand
Schuhreparatur

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Unsere Geschäftszeiten:
Mo, Mi, Do: 	 7-12.30 Uhr und  
	 14.30-18 Uhr
Di und Sa: 	 7-12.30 Uhr
Fr: 	 7-18 Uhr
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Die Teilhabe der 
Bürger am Gesche-
hen in der Gemein-
de ist aus der Sicht 
der Senioren-Union 
Neuried wichtig. 
Deshalb hält sie 
es für begrüßens-
wert, wenn einzel-
ne Bürger zu Ent-
scheidungen der 
Gemeindepol i t ik 
vertiefende Infor-
mationen nachfra-
gen. Das Vorgehen 
der Gemeinde auf 
der Basis der soge-
nannten Informati-
onsfreiheitssatzung 
hält die Senioren-
Union für verbesse-
rungswürdig, wie ein konkretes Beispiel 
zeige. „Die 2014 verabschiedete Informa-
tionsfreiheitssatzung fördert nicht die Teil-
habe der Bürger, sondern verkompliziert 
das in Bayern geltende allgemeine Recht 
auf Auskunft“, bewertet der Vorsitzende 
des Senioren-Union Neuried, Peter Kell-
ner. „Die Bürger sollten ermutigt werden, 
sich für einzelne Themen zu interessieren, 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 
sollten Anfragen positiv gegenüberstehen. 
Diese Leitidee kommt in der Satzung nicht 
vor.“ 

Im Bayerischen Kostengesetz werde auch 
klargestellt, dass Auskünfte einfacher Art 
nicht kostenpflichtig seien. Dieser Hinweis 
fehle in der Satzung der Gemeinde. Des-
halb hat die Senioren-Union beschlossen, 

eine Überarbeitung der Informationsfrei-
heitssatzung anzuregen. In einer Präambel 
sollen die Bürger zur Nutzung ihrer Infor-
mationsrechte eingeladen werden. Die 
Darstellung möglicher Kosten soll der ak-
tuellen Rechtssituation angepasst werden.
Glückwünsche an Alt-Bürgermeisterin Ilse 
Weiß.

Die Senioren-Union Neuried gratuliert der 
Alt-Bürgermeisterin der Gemeinde, Ilse 
Weiß, zur Wiederwahl als Vorsitzende des 
Senioren-Union Oberbayern. Neuried ist 
darüber hinaus mit Peter Kellner als Beisit-
zer und Ulrich Lardschneider als Kassen-
prüfer im Bezirksvorstand Oberbayern der 
Arbeitsgemeinschaft der CSU für die ältere 
Generation vertreten.

Peter Kellner

Senioren-Union Neuried

Teilhabe an der Gemeindepolitik unterstützen

Die Neurieder Alt Bürgermeisterin Ilse Weiß (links) wurde als Be-
zirksvorsitzende der Senioren Union Oberbayern bestätigt. Ilse 
Aigner als Bezirksvorsitzende der CSU und Dr. Thomas Goppel als 
Landesvorsitzender der Senioren-Union gratulierten ihr. 
Bildrechte: Peter Kellner/ Senioren-Union Neuried
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- �Nachhaltiges Wirtschaften mit dem Unter-
nehmer Heini Staudinger 
Freitag, 29.10.2021, 19 - 21 Uhr 
10 Euro - Planegg, Kupferhaus, Saal

- �Web-Talk mit Ursula Erber Dahoam is dahoam  
online Vorstand vhs im Würmtal 
Donnerstag, 11.11.2021,   19 - 20 Uhr 
Online-Seminar von zu Hause aus 
ohne Gebühr

- �Lärm – ein lautes Umweltproblem 
Planegg	Dr. habil. Dietrich Heimann 
Montag, 8.11.2021, 19 - 21 Uhr, 12 Euro  
Planegg, Am Marktplatz 10a, vhs-Zentrum, 
Raum 1

- �Hebräisch - Einführung in das Alphabet 
online Patrick Casiano 
ab Donnerstag, 11.11.2021, 19 - 20.30 Uhr 
5 x 90 Minuten,  58 Euro 
Online-Seminar von zu Hause aus

- �Häkel dich glücklich! UmwerfendeTaschen 
aus Dosenlaschen  
Planegg, Andrea Karl 
Mittwoch, 3.11.2021, 17 - 20 Uhr, 22 Euro  
Planegg, Am Marktplatz 10a, vhs-Zentrum, 
Raum 5

- �Upcycling Aus Alt mach Anders - für Teenies 
und Erwachsene !  
Planegg, Bianca Metz 
Mittwoch, 3.11.2021, 10 - 15 Uhr, 39 Euro  
Planegg, Am Marktplatz 10a, vhs-Zentrum, 
Raum 1

- �Geflochtene Körbe und Taschen aus Textilien  
Planegg	Brigitte Steinmann 
Freitag, 5.11.2021, 13 - 19 Uhr 
Samstag, 6.11.2021, 10 - 16.30 Uhr: 99 Euro  
Planegg, Am Marktplatz 10a, vhs-Zentrum, 
Raum 8

- �Einkaufsnetze - Häkellust statt Umweltfrust 
Planegg, Andrea Fleer-Raith 
Samstag, 30.10.2021, 10 - 13 Uhr 
Samstag, 6.11.2021, 10 - 13 Uhr 
2 x 180 Minuten, 39 Euro  
Planegg, Am Marktplatz 10a, vhs-Zentrum, 
Raum 9

Der Kleiderschrank ist voller Klei-
dungsstücke und trotzdem ist 
nichts Tragbares darin zu finden? 
Unsere ungebrochene Lust auf 

immer neue Kleider wird befeuert von einer 
Modeindustrie, die mit bis zu 24 Kollektionen 
und Milliarden Kleidungsstücken pro Jahr zum 
Schnäppchenpreis den Markt überflutet. Die 
gute Nachricht: Wir sind zwar Teil des Prob-
lems, aber - zum Glück - auch Teil der Lösung!
Wir laden Sie ein zur Themenwoche Slow Fa-
shion Week in den Herbstferien 2021. Es er-
warten Sie Online-Vorträge und ein Filmabend, 
die sich mit den Zusammenhängen und Aus-
wirkungen der Modeindustrie auf Natur und 
Gesellschaft beschäftigen. Diskutieren Sie mit 
Expertinnen und Experten und lassen Sie sich 
überzeugen, dass es auch ganz anders gehen 
kann.
In unserer Auftaktveranstaltung im Kupferhaus 
in Planegg sprechen wir über Nachhaltiges 
Wirtschaften mit dem Unternehmer Heini Stau-
dinger.
Wie kommt man dazu, in einer „Krisenregion“ 
eine Schuhfirma zu übernehmen? Warum nicht 
günstig in China produzieren lassen, sondern 
vor Ort? Woher bekommt man das Geld für In-
vestitionen, wenn nicht von der Bank? Heini 
Staudinger, Visionär, Gemeinwohlökonom, 
Unternehmer und Gründer des erfolgreichen 
Schuh- und Möbelunternehmens GEA im Wald-
viertel in Österreich lässt uns an seinen Erfah-
rungen teilhaben. 
Workshops zum Thema Upcycling, nachhalti-
ge Einkaufstaschen, Körbe flechten aus alten 
Stoffresten ergänzen die Woche. Mode und 
Nachhaltigkeit schließen sich nicht aus! Im Ge-
genteil, bewusst gewählte Mode und individu-
elle Styles zeigen echten Stil und tragen zum 
Gesamtprojekt Klimaneutralität bei.
Wir freuen uns auf Sie!
Besuchen Sie uns auf unserer Website www.
vhs-wuermtal.de , Lernen Leben-s Lang

Karola Albrecht

VHS im Würmtal

Slow Fashion Week – Themenwoche in den Ferien
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Gemeindebücherei  Neuried

Ab Oktober wieder Vorlese- und Märchenstunden
Ab Oktober finden in der Gemeindebücherei 
Neuried wieder Vorlese- und Märchenstunden 
statt. Jeweils am letzten Donnerstag im Monat 
laden wir Kinder ab drei Jahren dazu ein. 
Unter dem diesjährigen bundesweiten Tag des 
Vorlesens wird Frau Stelzer eine besondere 
Vorlesestunde abhalten. Der Dezember steht 
dann unter dem Motto Advent und Weihnach-
ten und deshalb gibt es neben der Vorlesestun-
de (16.12.) auch eine Märchenstunde (02.12.).
Die Teilnehmerzahl ist auf acht Kinder be-
schränkt. Um telefonische oder persönliche 
Voranmeldung wird deshalb gebeten.

Vielen Dank vorab an unsere beiden ehrenamt-
lichen Vorleserinnen Frau Schröter und Frau 
Stelzer!

Ihr Büchereiteam, Martina Klostermeier

-  Medizinische Versorgung 
-  Pflegenachweisbesuche nach §37 Abs 3 SGB XI
-  Grundpflegerische Tätigkeit 
-  zusätzliche Betreuungsleistungen 
-  Verhinderungspflege und vieles mehr...

Sie finden uns:  
Forstenriederstrasse 4a - 82061 Neuried - Tel. 75 66 19

Pflegedienst Neuried 
Selbständig und doch nicht allein!

Seit 15 Jahren 

für Sie  

da!

Vielen Dank  
für ihr Vertrauen
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Kunst und Kultur in Neuried e.V.

K&K OpenAir 2021 begeisterte die Zuschauer
„Kunst und Kultur in 
Neuried“ führte ein 
Open Air Wochenende 
im Außengelände des 
Jugendhauses Neuried 
durch. Am Samstag-
abend gab es ein un-
terhaltsames Impro-
visationstheater mit 
der Gruppe ‚fast food‘, 
am Sonntag eine be-
schwingte Matinee mit 
Spui’ma Novas und ein 
begeistert aufgenom-
menes Kindermusical 
mit Sternschnuppe am 
Nachmittag. In allen 
drei Veranstaltungen 
war Mitmachen an-
gesagt, Zurufe, Mitklatschen, Mitsingen oder 
Mittanzen begleiteten die Aufführungen. „Das 
neue Format war gleich erfolgreich, vor allem 
weil das Wetter mitgespielt hat. Wir konnten 
den Neurieder ein ungewöhnliches, offensicht-
lich überzeugendes Angebot machen, Kunst 
und Kultur zu erleben“, betont Marianne Hell-
huber, die Vorsitzende von K&K Neuried, im 
Rückblick auf das OpenAir 2021. „Unsere Gäs-
te und die Künstler waren alle begeistert.“ Das 
Jugendhaus Neuried (JUHA) hat die Veranstal-
tung mit ausgerichtet.

Kommende K&K Veranstaltungen
In diesem Jahr plant der K&K Neuried noch zwei 
Veranstaltungen: die Ausstellung des Kunst-
kreis im K&K wird mit einer Vernissage am 30. 
Oktober 2021 um 19 Uhr eröffnet. Am 20. No-
vember um 16 Uhr treten die Bühnenflöhe vom 
Theater in der Au in der Mehrzweckhalle mit 
dem Stück “Des Kaisers neue Kleider“ auf. 
Für 2022 hat der Verein schon viele Termine 
in der Planung. „Im Advent werden wir erste 
Termine für 2022 bekanntgeben können“, kün-

digt K&K Vorsitzende Marianne Hellhuber an. 
„Für nächstes Jahr ist ein attraktives Programm 
mit einem breiten Angebot weit gediehen und 
wir freuen uns auf den zahlreichen Besuch der 
Neuriederinnen und Neurieder.“

Peter Kellner
Bildrechte: Peter Kellner/ K&K Neuried

Bei der Matinee mit Spiu’ma Novas hielt es die 
Zuschauer kaum auf den Stühlen. Es spielten 
(von links) Gisela Knobel, Dominik Straubin-
ger, Eva Straubinger, Stefan Berchtold, Stefan 
Straubinger und Fridolin Straubinger.

Für ‚Kunst und Kultur in Neuried‘ begrüßte Vorsitzende Marianne Hellhu-
ber (Bild links) das Ensemble des fast food Improvisationstheaters, Karin 
Krug und Robert Lansing, begleitet von Jascha Nakladal am Klavier.
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Pünktlich zum Schuljahrsbeginn 2021/22 star-
tete auch der Unterricht an der Musikschule 
Neuried. Für die funktionale und einheitliche 
Ausstattung der neuen Unterrichtsräume hat 
der Förderverein der Musikschule die Beschaf-
fung von Möbeln mit einer größeren Summe 
unterstützt. „Dank der schon erhaltenen, groß-
zügigen Sponsoringmittel und Spenden war es 
möglich, der Musikschule bei ihrem Start eine 
deutliche finanzielle Hilfestellung zu geben“, 
unterstreicht Marianne Hellhuber, Vorsitzende 
der Freunde der Musikschule Neuried. „Doch 
wir wollen und müssen weitermachen, weil 
die Musikschule weitere Ausrüstung für einen 
zukunftsgerichteten Musikunterricht braucht.“
Bei der Ausstattung der neuen Musikschule 
Räume gab es gerade im Bereich der Beschaf-
fung von Möbeln großen Bedarf. In enger Ab-
stimmung mit der Leitung der Musikschule 
haben die Freunde der Musikschule entschie-
den, einen großen Kostenblock dabei zu über-
nehmen. „Dank der Hilfe des Fördervereins 
konnten wir alle Unterrichtsräume mit neuen, 
funktionalen Sideboards ausstatten“, freut 
sich Christoph Peters, Leiter der Musikschule 
Neuried. „Dass auch das Lehrerzimmer die be-
nötigte Ausstattung und eine Teeküche bekam, 
war ebenso schön wie die neuen Möbel für das 
Büro. Wir bedanken uns herzlich beim Förder-
verein, dass wir diesen großen Kostenposten 
finanziert bekamen.“

Doch weitere Unterstützung ist notwendig. 
„Wir wollen das anstehende Jubiläum der 
Musikschule nutzen, weiter auf große Unter-

nehmen und Institutionen zuzugehen und 
Spenden von Privatpersonen einzusammeln“, 
kündigt Marianne Hellhuber an. „Zielsetzung 
ist es, die noch notwendige Ausstattung für 
die Musikschule zu fördern und die geschätzt 
notwenigen mehreren 10.000 Euro zusammen-
zubringen“. 

Peter Kellner (Foto:Peter Kellner/ Freunde der 
Musikschule Neuried)

Freunde der Musikschule Neuried

Förderverein wirbt weiter für Spenden und 
Sponsoring

Einheitliche, moderne Sideboards in allen Un-
terrichtsräumen. Christoph Peters, Leiter der 
Musikschule erläutert Marianne Hellhuber, 
Vorsitzende des Fördervereins, die Funktiona-
lität des neuen Mobiliars.

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe am 17. Dezember 2021
NEURIEDER RATS POSTch
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Musikschule Neuried

Die neuen Räume der Musikschule
Mit dem Beginn des Schuljahres 
2021/22 hat auch die Musikschule Neu-
ried den Unterrichtsbetrieb aufgenom-
men. Dabei gab es viele Premieren zu 
feiern, denn die Musikschule Neuried 
ist jetzt in eigenen Räumen im Neubau 
der Grundschule untergebracht. „Wir 
sind noch jeden Tag glücklich und dank-
bar, dass wir jetzt über einen eigenen 
Flur verfügen. Die Musikschule Neuried 
hat im Jahr ihres 50-jährigen Bestehens 
ein neues Kapitel aufgeschlagen“, be-
tont Christoph Peters, Leiter der Musik-
schule Neuried.

Schon im neu gestalteten Eingang zur Musik-
schule werden die Schülerinnen und Schüler, 
Eltern und Gäste mit einem großen Logo der 
Musikschule begrüßt. Der Flur des Musikschu-
le ist in einem auffallenden, freundlichen Gelb 
gehalten, das zu den zehn Unterrichtsräumen, 
dem Zimmer für das 38-köpfige Kollegium und 
dem Büro führt „Mit großer Begeisterung ha-
ben alle die einzelnen Unterrichtsräume bezo-
gen. Es ist ein besonderes Erlebnis, wenn aus 
jedem einzelnen Raum Musik von unterschied-
lichen Instrumenten erklingt“, beschreibt 
Christoph Peters den neuen Musikschulalltag. 
„Wir sind anhaltend beeindruckt, dass wir jetzt 
über unsere eigenen Schulräume verfügen.“ 

Konzentrierter Unterricht mit Schülerin Maria Pawlu 
und Violinlehrerin Elisabeth Einsiedler im neuen Unter-
richtsraum.

Posaunenunterricht im neuen Unterrichts-
raum. Posaunenlehrer Franz Schledorn spielt 
mit seinen Schülern Theo Hogan und Emil Bin-
gel, durch das Fenster sind noch die Baugerüs-
te zu sehen.

Ausführung sämtlicher  
Maler und Lackierarbeiten im Innen- und Außenbereich

www.maler-legler.de

Roland Legler
Maler + Lackierermeister 

Tel. 089/ 85 71 814
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Noch sind viele Wände kahl, aber dank des 
Fördervereins „Freunde der Musikschule Neu-
ried“ steht schon in jedem Unterrichtsraum ein 
funktionales Sideboard und Schränke. Auch 
die Teeküche im Lehrerzimmer und die Möblie-
rung des Büros wurde vom Förderverein finan-
ziert. Der Hof und die Außenanlagen sind noch 
Baustellen, aber im Stockwerk der Musikschu-
le läuft schon uneingeschränkt der Unterricht.
„Der nächste Meilenstein wird die Feier des 

Aus jedem Raum klingt Musik und das Kollegium der Musikschule freut 
sich über die Möglichkeiten, die die neuen Räume jetzt bieten.

Schon am Eingang das 
Logo der Musikschule – 
der Leiter der Musikschu-
le, Christoph Peters, freut 
sich über die Gestaltung 
des Abgangs zu den neuen 
Räumen der Musikschule.

50-jährigen Bestehens 
der Musikschule sein. 
Über das gesamte Schul-
jahr werden wir dieses 
Jubiläum feiern können“, 
erklärt Christoph Pe-
ters zusammenfassend. 
„Dies werden wir auch 
nutzen, um uns bei al-
len zu bedanken, die die 
neuen Räumlichkeiten 
der Musikschule ermög-
licht haben, vor allem 
beim Gemeinderat und 
der Gemeindeverwal-
tung, dem Trägerverein, 
dem Förderverein der 
Musikschule und der 
Schülervertretung. Un-

ser Dank gilt wirklich allen, die mit Ihrer Unter-
stützung dabei geholfen haben, dass wir unter 
diesen neuen Rahmenbedingungen arbeiten 
können.“

Am letzten Novemberwochenende wird es bei 
den „Tagen der offenen Türen“  die Gelegen-
heit geben, die neuen Räumlichkeiten zu besu-
chen. Die Musikschule lädt alle Interessierten 
hierzu herzlich ein.� Christoph Peters

27. & 28.11.2021 
Tage der offenen Tür in der Musikschule

10.12.2021 
Adventskonzert der Musikschule 
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Die Neurieder Theaterei

Liebe Neurieder Theaterfans! 
Schon im Frühjahr wurden wir von vielen Thea-
terbegeisterten gefragt, ob wir denn im Herbst 
wieder spielen würden und was wir überhaupt 
so treiben. Wir dachten uns normal darauf zu 
antworten, wäre langweilig. Daher sind wir auf 
die Idee gekommen, die Fragen nicht schrift-
lich zu beantworten, sondern in Bildern. So-
zusagen „ohne Worte“. Diese Bilder sind der-
zeit im Foyer des Pfarrzentrums ausgestellt. 
Vorbeischauen lohnt sich, denn es gibt immer 
wieder etwas Neues zu sehen.

Wie auf den Bildern zu erkennen, haben wir 
uns entschlossen, der Theatergruppe einen 
neuen Namen zu geben. Die Pfarrbühne heißt 
nun „Die Neurieder Theaterei“. Und ganz im 
Sinne der alten Zünfte wird der neue Name 
auch durch ein entsprechendes Wappenlogo 
symbolisiert:

Wir wären gerne wie gewohnt Anfang Novem-
ber auf die Bühne zurückgekehrt. Weil es aber 
nicht absehbar war, ob eine Veranstaltung 
stattfinden darf, haben wir uns dazu entschie-
den, ein neues Format auszuprobieren: Im 
Winter wollen wir Ihnen mit Augenzwinkern 
ein paar filmische Einblicke in das Tun unserer 
Gruppe hinter den Kulissen geben. Wann es so 
weit ist, erfahren Sie durch entsprechende Fly-
er und Plakate sowie über die Webseiten der 
Pfarrei St. Nikolaus ( http://st-nikolaus-neu-
ried.de/Gruppen-Theater.htm) bzw. der Thea-
tergruppe (https://theaterei-neuried.de/). 

Wir hoffen, Sie haben Freude daran.
Ihre Neurieder Theaterei

Text: Gabi Kreusch, Michael Schiffers

Wirtshaus Lorber
Gautinger Str. 12 
82061 Neuried
Tel. 089 75 10 07
info@wirtshaus-lorber.de
www.wirtshaus-lorber.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag-Sonntag: 
11.00-15 Uhr und 17.30-22.00 Uhr 
Montag: Ruhetag

Wir verwöhnen  
Sie gerne mit  

unseren  
Schmankerln aus 

Großmutters Küche.
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Am Abend des 24. September haben wir un-
seren ehemaligen stellvertretenden Komman-
danten und langjährigen Führungsdienstgrad 
Emil Saal nach 45 Dienstjahren in der Frei-
willigen Feuerwehr Neuried aus der aktiven 
Mannschaft verabschiedet. Hierfür holten wir 
Emil im Vorfeld der Hauptübung mit unseren 
Einsatzfahrzeugen und unserer ehemaligen 
Leiterbühne bei sich zu Hause ab.

Emil hat sich in seiner Zeit als aktives Mitglied 
in unzähligen Einsätzen in Neuried ehrenamt-
lich für die Neurieder Bürger engagiert. Da-
rüber hinaus war er auch für Aufgaben in der 

Freiwillige Feuerwehr Neuried

Emil Saal verlässt die aktive Mannschaft

Führung, Ausbildung und Planung unserer 
Wehr stets zur Verfügung gestanden. Hierun-
ter fallen neben dem Leiten und Führen von 
Einsätzen auch Arbeiten im Hintergrund, wie 
die Beschaffung und Planung neuer Fahrzeuge 
und die Gestaltung des neuen Feuerwehrgerä-
tehauses am Floriansbogen.

Wir wünschen Emil, nun im passiven Stand, 
alles Gute und freuen uns, ihn weiterhin als 
Ratschlaggeber und guten Freund bei uns zu 
haben.
Vielen Dank Emil!
Sebastian Heller (Fotos: Feuerwehr Neuried e.V.)  



TSV Neuried e.V.

Startschuss für ein neues Konzept  
zur Nachwuchsförderung im Fußball

Der TSV Neuried startete 
den Trainingsbetrieb des 
neuen Würmtal Campus 
als Talentförderung für 
Nachwuchsfußballer aus 
der Region. Das Trainer-
team um Josip Hrgovic und 
Emma Zielinski begrüß-
te Mädchen und Jungen 
des Jahrgangs 2012 ganz 
herzlich zur ersten Trai-
ningsstunde im Neurieder 
Sportpark. „Wir freuen 
uns sehr darüber, dass wir dieses Projekt dank 
der Unterstützung eines Förderers realisieren 
konnten und mit Start des Trainingsbetrieb 
den Fußballer*innen im Würmtal die Möglich-
keit bieten, sich mit einem zusätzlichen, kos-
tenlosen Training gezielt weiterzuentwickeln“, 
erklärt Martin Trissler, technischer Leiter der 
Abteilung Fußball im TSV Neuried.

Jeden Montag von 17 bis 18.30 Uhr findet das 
Training im Rahmen des Würmtal Campus auf 
dem Kunstrasenplatz des TSV Neuried statt. 
Dabei müssen interessierte Nachwuchskicker 
keine Mitgliedschaft im TSV Neuried abschlie-
ßen, zur Teilnahme reicht eine Anmeldung per 
Mail aus. Zusätzlich dürfen sich die Kinder 
über exklusive Würmtal Campus Trainingsklei-

dung freuen. Martin Trissler fasst zusammen: 
„Wir freuen uns auf jeden leistungsorientier-
ten, fußballverrückten Nachwuchskicker, der 
Lust hat auf qualitativ hochwertiges, kostenlo-
ses Ergänzungstraining. Mit dieser Maßnahme 
können wir die Fußballjugend in der Region 
gezielt weiterentwickeln.“ 

Interessierte dürfen sich zu einem ersten Sich-
tungstraining unter der E-Mail: talentfoerde-
rung@tsv-neuried.de anmelden. Neben dem 
Namen und dem Verein, bei dem aktuell ge-
spielt wird, sollte auch angegeben werde, auf 
welcher Position der junge Fußballer oder die 
junge Fußballerin spielt.

Lukas Ullmann/ TSV Neuried e.V. 
(Bildrechte: TSV Neuried e.V.)

37

Das neue Logo der Würmtal Campus Talentförderung des TSV Neuried
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In der Gemeinderatssitzung 
vom 28. September 2021 wur-
de unser Mitglied Michael 
Kaltenecker einstimmig zum 
neuen Stiftungsratsmitglied 
der Stark-Stiftung benannt. 
Nach dem Ausscheiden unse-
res langjährigen Gemeinde-
rats Siegfried Schopf, welcher 
seit 2015 in der Stiftung tätig 
und stellvertretender Vorsit-
zender war, bedurfte es ei-
ner Neubesetzung. An dieser 
Stelle möchten wir uns recht 
herzlich bei Siegfried Schopf 
für sein Engagement im Stif-
tungsrat der Stark-Stiftung be-
danken. Michael Kaltenecker 
ist mit der Stiftungsarbeit 
bereits sehr vertraut, da er hauptamtlich die 
Anna-Schaffelhuber-Camps organisiert und 

betreut (www.schaffelhuber-
grenzenlos.com). Danke an 
Michael Kaltenecker für seine 
Bereitschaft, das BZN in die-
ser Position zu vertreten. Wir 
wünschen ihm und seinen Mit-
streitern weiterhin eine erfolg-
reiche Stiftungsarbeit. 

Weitere Informationen zur 
Arbeit der Stark-Stiftung in 
Neuried sind unter www.stark-
stiftung-neuried.de zu finden. 
Aktuelle Informationen aus 
dem Gemeinderat sowie Ter-
mine und Veranstaltungen des 
BZN finden Sie in gewohnter 
Weise auf unserer Homepage 
www.mein-neuried.de. 

Alexandre Schäfer
(Foto: Alexander Spitzbarth)

Bündnis Zukunft Neuried e.V.

Neue BZN Vertretung im Stiftungsrat der Stark-Stiftung

 Michael Kaltenecker
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Über 40 Ausbildungsberufe und Duale Stu-
diengänge, über 20 Unternehmen – das neu 
erschienene Ausbildungsmagazin GET THE JOB 
2022, herausgegeben vom Wirtschafts-Club 
Neuried, zeigt wieder einmal, wie vielfältig die 
Möglichkeiten für Schulabgänger im Würmtal 
und München Südwest sind. Das Beste ist: Die 
Jobs befinden sich fast direkt vor der Haustür, 
man muss also keine langen Anfahrtswege zur 
Arbeitsstelle in Kauf nehmen und hat so viel 
mehr Freizeit.

Neben den Angeboten zur Ausbildung bietet 
das inzwischen bereits in neunter Auflage vom 
Team Sabine Clever, Monika Stern und Barba-
ra Brubacher aus Neuried gestaltete Magazin 
wieder viele informative Inhalte unter dem Titel 
„Ist digital das neue Normal?“. Etwa über den 
neuen Trend „Recrutainment – die Bewerbung 
wird spielerisch“ oder den ersten Ansprech-
partner im digitalen Bewerberprozess, den 
„Careerbot“. Außerdem wird der neue Ausbil-
dungsberuf Elektroniker (m/w/d) für Gebäu-
desystemintegration vorgestellt und es gibt 
Tipps, wie man den „digitalen Personalchef“ 

am besten überzeugen kann.
„Weil es in den letzten eineinhalb Jahren keine 
Ausbildungsmessen gegeben hat, ist dieses 
Heft wichtiger denn je“, sagt Sabine Clever, 
Vorstand im Wirtschafts-Club Neuried und 
dessen Ausbildungsbeauftragte. Auch die bei-
den neuen ersten Vorstände des Wirtschafts-
Club Neuried, Wibke Paris und Davut Erdem, 
finden das diesjährige Magazin und seine 
Themen wieder sehr gelungen. „Das Magazin 
zeigt, welches Potenzial das Würmtal und der 
Münchner Südwesten im Bereich Ausbildung 
haben und bietet einen guten Überblick über 
die Vielfalt der hier ansässigen Unternehmen, 
die wirklich tolle Angebote für jugendliche 
Schulabgänger haben“, bestätigt Wibke Paris. 

Nachdem es bereits im Juli an alle Würmtaler 
Schulen und Nachhilfeinstitute verteilt wur-
de, liegen weitere Printausgaben – solange 
der Vorrat reicht – an Verteilstationen wie den 
Würmtaler Rathäusern, Sportvereinen sowie 
bei allen teilnehmenden Unternehmen aus. 
Zudem gibt es ein Online-Blättermagazin auf 
der Webseite des Wirtschafts-Clubs Neuried 

unter www.wcn.de

Der Vorstand des 
WCN freut sich 
über die neue Aus-
gabe des Azubi-
Magazins GET THE 
JOB 2022 (v.l.n.r.): 
Peter Keysers, 
Wibke Paris, Hu-
berta Unger, Ro-
bert Hrasky und 
Sabine Clever.

Text & Foto: Bar-
bara Brubacher

Wirtschafts-Club Neuried

Das neue GET THE JOB Magazin 2022 ist da
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an diesem Wochenende hatte, konnte er diese 
„Ehrenpflicht“ leider nicht wahrnehmen.
Saftige Hendl und schmackhafte Beilagen wur-
den durch unseren „Neurieder Hendlmann“ 
Zafar serviert. 

Und hier, an der Stelle möchten wir allen Hel-
fer, die sowohl beim Aufbau, während der Fes-
te, als auch beim Abbau mitgeholfen haben, 
einen herzlichen Dank aussprechen.
Diese Festtradition muss fortgeführt werden 
und somit hoffen wir auf ein wundervolles 
Comeback in den nächsten Jahren.

Jan Jungowski, Gartenbauverein
Mechthild Schiffers, WIN e.V.

(Fotos: Irene Hofer / Jan Jungowski)

Dank der Zusam-
menarbeit zweier 
Vereine konnten 
die Mitglieder die-
ses Jahr bei strah-
lender Sonne zwei 
tolle Feste feiern. 
Anfang Juli ein 
Sommer fest , 
und am 18. 
September, das 
Neurieder Okto-
berfest. Bei bei-
den Festen hat 
uns eine stim-
mungsvolle Live-
Musik begleitet.

Trotz einiger Hy-
gienemaßnahmen 
und Corona-
bedingten Re-
gelungen haben 
viele fleißige 
Ehrenamtliche 
zwei Feste aus 
dem Boden ge-
stampft. Durch die tatkräftige Unterstützung 
unseres Bürgermeisters Harald Zipfel konnte 
der Gartenbauverein und die WIN nach länge-
rer Pause wieder ordentlich feiern.

Sowohl beim Sommer- als auch beim Oktober-
fest wurde fleißig getanzt und Herr Zipfel be-
glückte die Mitglieder mit gutem Angebot an 
Cocktails, die er selbst an seiner einzigartigen 
selbstgebauten Cocktailbar serviert hat.

O´zapft is – so rief der Alt-Gemeinderatsmit-
glied Ernst Federl beim dritten Schlag den zu 
diesem Zeitpunkt fast vollzähligen angemel-
deten Mitgliedern entgegen. Da unser Bürger-
meister wahlkampfbedingt mehrere Termine 

Gartenbauverein und WIN

Wenn Vereine zusammenarbeiten, 
dann passiert was in Neuried!
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57 große Müllsäcke, ein defekter Korbstuhl, 
zwei verwaiste Einkaufswagen, jede Menge 
leere Flaschen, eine Kunststofffußmatte etc. 
sind zusammengekommen beim ersten ge-
meindeübergreifenden „Ramadama“ zum 
World Cleanup Day 2021 in Neuried, Planegg, 
Martinsried und Gräfelfing (incl. Lochham) am 
Sonntag, 19. September von 10 bis 12 Uhr. Or-
ganisiert wurde die Aktion von den „Plastikpa-
ten“ und dem „Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
Ortsgruppe Würmtal-Nord“. Unter den fleißi-
gen Helfern waren etliche „Plastikpaten“, die 
ohnehin das ganze Jahr über Plastikmüll sam-
meln, daneben der Bürgermeister von Neuried, 
Harald Zipfel, Familien mit kleinen Kindern und 
viele umweltbewusste Bürger und Bürgerinnen 
aus den teilnehmenden Gemeinden. Unter den 
Fundstücken waren jede Menge gebrauchte 
Mund-Nasen-Schutz-Masken, leere Plastikfla-
schen, Getränkedosen, Blister, Fast-Food-Ver-
packungen, Zigarettenschachteln und Unmen-
gen von To-go-Bechern. Besonders ärgerlich 
sind deren Plastikdeckel, die bereits nach 
kurzer Zeit in unzählige kleinste Kunststoffpar-

tikel zerfallen, die kaum noch mit der Hand zu 
entfernen sind. Auch gefüllte Hundekotbeutel 
wurden wieder in größerer Zahl entsorgt. Ent-
gegen dem häufig geäußerten Argument, die-
se seien biologisch abbaubar, muss klar und 
deutlich gesagt werden: „Nein, das sind sie 
nicht!“ Hundekotbeutel aus Plastik brauchen 
mindestens 100 Jahre, bis sie zu Mikroplastik 
zerfallen. Daher gehören sie in den Restmüll. 
Nach zwei Stunden trafen sich alle wieder mit 
ihren gut gefüllten Säcken, die dann in einem 
bereitgestellten Container entsorgt wurden. 
Alle waren sich einig: Die Aktion hat sich ge-
lohnt. Nächstes Jahr zum World Cleanup Day 
sind wir wieder dabei und machen gemeinsam 
das Würmtal sauber. Save the date: Samstag, 
17. September 2022. 

Dorit Zimmermann (Foto: Tom Wacker)

Plastikpaten und BUND, Ortsgruppe Würmtal-Nord

Es hat sich gelohnt!

Abschluss wcd 2021 Neuried: 19 fleißige Müll-
sammler waren am 19. September in Neuried 
unterwegs, unter ihnen Bürgermeister Harald 
Zipfel.
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ADFC-Ortsgruppe Neuried

Gründungsversammlung
Gründungsversammlung am Donnerstag,  
21. Oktober, um 18.30 Uhr
Die zu gründende Ortsgruppe ist offen für alle, 
die den Radverkehr stärken wollen, ob ADFC-
Mitglied oder nicht.
Fragen, die die Mitglieder der Ortsgruppe dis-
kutieren werden, sind beispielhaft: Welche Ver-
besserungen sind aus Sicht der Radler:innen 
vor Ort nötig? Und wie kann man diese Verän-
derungen unterstützen und vorantreiben?

Geplant sind regelmäßige Treffen, bei denen 
sich die Teilnehmenden über das ganze Spekt-
rum des Fahrradfahrens austauschen können. 
Ob Erlebnisberichte von Radreisen, Technik-

tipps, Erfahrungen mit Lastenrädern oder die 
Organisation von Radtouren und Fahrsicher-
heitstrainings – alle können ihre Erfahrungen 
und Ideen einbringen. Der Spaß am Radfahren 
soll dabei eine wesentliche Rolle spielen.

Ich freu mich auf diese neue Neurieder ADFC 
Ortsgruppe!

Frauke Buchholz

Donnerstag, 21. Oktober, 18.30 Uhr, Sitzungs-
saal der Gemeinde (1. OG der Mehrzweckhalle)
Gründungsversammlung ADFC Ortsgruppen 
Neuried

  tel 089.30 79 97 0  
www.fibodruck.de  

wir drucken so perfekt 
wie sie würden

 wenn sie könnten
wir haben die allerhöchsten Ansprüche.  

in Qualität. service. und pünktlichkeit. 
oder arbeiten sie anders?
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Als direkt gewählter Wahlkreisabgeordneter 
zieht Florian Hahn wieder in den Deutschen 
Bundestag ein. Die CSU Neuried gratuliert 
dem wieder gewählten Abgeordneten. „Florian 
Hahn war immer für die Themen des Landkrei-
ses München ansprechbar und ihm ist es in 
den vergangenen Wahlperioden gelungen, vie-
le wichtige Vorhaben in seinem Wahlkreis mit 
Bundesmitteln zu unterstützen. Der Einsatz für 
den Wahlkreis wurde von den Wählern bei der 
Bundestagswahl offensichtlich anerkannt“, 
fasst Marianne Hellhuber, Vorsitzende der CSU 
Neuried, zusammen. „Wir gratulieren dem wie-
der gewählten Stimmkreisabgeordneten und 
freuen uns, dass er wie bisher auch in der Zu-
kunft für uns tätig sein wird.“

Der Landkreis München, deckungsgleich mit 
dem Bundestagswahlkreis 221, zeichnet sich 
durch eine positive wirtschaftliche Entwick-
lung aus. Das Bemühen, in der Region rund 
um die Landeshauptstadt München sichere 
Arbeitsplätze anzusiedeln und zukunftsge-
richtete Technologien zu fördern, konnte in 
den vergangenen Jahren vielfach mit Bundes-
mitteln unterstützt werden. „Trotz intensiver 
politischer Arbeit in Berlin und zusätzlich zur 
Funktion als stellvertretender Generalsekretär 
der CSU war Florian Hahn in den letzten Jahren 
auch immer vor Ort. Er kennt die Gemeinden 
in seinem Wahlkreis und ist mit ihren Anliegen 
vertraut. Auch das Würmtal hat von seiner Ar-
beit profitiert“, beschreibt Marianne Hellhuber 
die Arbeit des bisherigen und wiedergewähl-

ten Wahlkreisabgeordneten. „Florian Hahn hat 
gerade die Zukunftsthemen aufgegriffen und 
unterstützt Schlüsselprojekte, die dem Klima-
schutz dienen, von der Geothermie über das 
Wasserstoffauto bis hin zum Elektrobus. Mit 
unseren Glückwünschen verbinden wir den 
Wunsch, dass er sich auch weiter für die zu-
kunftsbestimmenden Themen in der Bundes-
politik einsetzt.“
Marianne Hellhuber, CSU Ortsvorsitzende und 

Gemeinderätin
(Foto: Peter Kellner/CSU Neuried)

Samstag, 11. Dezember, 16 Uhr:
Wintergrillen am Marktplatz

CSU-Ortsverband Neuried

Anerkennung für die Vertretung des Wahlkreises 
München Land

Marianne Hellhuber, Vorsitzende der CSU wohl 
Neuried, gratulierte Florian Hahn zu seiner 
Wiederwahl Florian Hahn im Wahlkreis Mün-
chen Land.

Mach 

mit!
Mit einer Anzeige mittendrin – in der   

Infos bei typeo: text@typeo.de oder unter Telefon 08102 / 987 87 89

NEURIEDER RATS POSTch
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Nachdem Pandemie-bedingt letztes Jahr der 
Ausflug ausfallen musste, besuchte heuer die 
Frauen-Union Neuried die jährlich stattfinden-
de Bayerische Landesausstellung. 

Der traditionelle Tagesausflug führte mit dem 
Zug von München nach Regensburg zum Haus 
der Bayerischen Geschichte, wo derzeit die 
Ausstellung „Götterdämmerung II - Die letzten 
Monarchen“ stattfindet, die die Lebenswege 
der letzten Monarchen vor der Revolution 1918 
zeigt.
Nach dem Besuch der Ausstellung verbrachte 
die achtköpfige Gruppe der FU Neuried einen 

wunderschönen Tag mit einem Bummel durch 
die Innenstadt sowie der Besichtigung des Re-
gensburger Doms. „Auch 2022 werden wir die-
se Tradition beibehalten und die Bayerische 
Landesausstellung in Ansbach besuchen.“

Vorankündigung Korksammelaktion: 
Die Frauen-Union Gräfelfing organisiert 

jedes Jahr eine Korksammelaktion, der wir 
uns im nächsten Jahr anschließen werden. 

Die Details dazu folgen in der nächsten 
Ausgabe.

Gabi Schönwälder (Foto: FU Neuried)

Frauen-Union

Fahrt zur Bayerischen Landesausstellung nach Regensburg
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Frauen-Union

Fahrt zur Bayerischen Landesausstellung nach Regensburg
SPD-Ortsverein Neuried

Neurieder Kunsthandwerkermarkt 
Seit 1983 veranstaltete die Neurieder SPD je-
weils im November die „Neurieder Kulturtage“. 
Im Jahr 2020 konnten diese erstmals aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht stattfinden.

In diesem Jahr hat die SPD das Konzept den 
aktuellen Bedingungen angepasst und veran-
staltet mit dem „Neurieder Kunsthandwerker-
markt“ einen Markt für Hobbykünstlerinnen 
und – künstler.  
Der „Neurieder Kunsthandwerkermark“ ist 
geplant für das Wochenende 13. und 14. No-
vember in der Mehrzweckhalle sowie Aula und 
Foyer der Grundschule.

Künstlerinnen und Künstler sind bereits ein-
geladen und werden Schmuck, Bilder, Mode, 
Holzsterne, Weihnachtsdeko, Puppenklei-
dung, Glas- und Laubsägearbeiten, Acces-
soires, Fotos und vieles mehr präsentieren.

Die Musikschule Neuried, unsere großartige 
Partnerin in vielen gemeinsamen Veranstal-
tungen, wird ein Rahmenprogramm gestalten 
und für ein Kuchenbüffet wird natürlich auch 
wieder gesorgt.

Vielleicht haben Sie ja in der Pandemie ein 
neues Hobby entdeckt bzw. ein altes Hob-
by wieder aufleben lassen und möchten Ihre 
Werke den Neuriederinnen und Neuriedern 
präsentieren? Dann melden Sie sich unter vor-
stand@spd-neuried.de an. Wir freuen uns über 
Ihre Meldung, auch gerne von Kindern und Ju-
gendlichen.� Gerd Richter

Neurieder Kunsthandwerkermarkt
Samstag, 13. November 2021: 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 14. November 2021:  11 bis 18 Uhr
Ort: Grundschule Neuried (Mehrzweckhalle 
und Aula)
Veranstalter: SPD Neuried
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Bündnis 90/Die Grünen

Sommer 21 der Grünen und der Begegnungen 
Fotographische Eindrücke einiger Veranstal-
tungen von Bündnis 90/Die Grünen in Neuried

Die Vizepräsidentin des Deutschen Bundes-
tags, Claudia Roth, informierte sich beim 
Rundgang über den Neubau der Schule, den 
Bücherschrank und die neuen E-Ladestatio-
nen. Im Anschluss traf sie im Biergarten Lor-
ber auf die interessierte Bürgerschaft. (Fotos: 
privat)

Ankündigungen:
- �Mittwoch, 20. Oktober 201: 20 Uhr „Mach 

mit – triff Grün“: Offener Treff für alle Interes-
sierten und Aktiven mit aktuellen Informatio-
nen und Themen;  
Ort: Gasthaus Lorber, Gartenzimmer 

- �Mittwoch, 24. November 21: 20 Uhr „Mach 
mit – triff Grün“: Offener Treff für alle Interes-
sierten und Aktiven mit aktuellen Informatio-
nen und Themen;  

Ort: Gasthaus Lorber, 
Gartenzimmer

 „Ortsmitte mal anders“ 
– auch die Kinder haben 
aktiv teilgenommen

(Foto ganz links): Großer 
Andrang beim Radlcheck; 
(rechts daneben): Mit 
Claudia Köhler beim Info-
stand am Marktplatz
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PFARREIEN

Pfarrei St. Nikolaus

Einladung in die „Oase“ zum Wochenende 
Die Pfarrei St. Nikolaus lädt am Freitag, 19. No-
vember 2021, um 18 Uhr zu einer besonderen 
Art der Anbetung ein. Am Altar ist die Eucharis-
tie in einer Monstranz ausgesetzt. Nach katho-
lischem Verständnis ist in dem ausgestellten 
Brot, der Hostie, Jesus Christus und damit Gott 
präsent. Die Gegenwart Gottes erfüllt so den 
ganzen Kirchenraum. Hier kann jeder still ins 
Wochenende starten, entschleunigen und Kraft 
tanken für den Alltag. Es handelt sich um ein 
ca. einstündiges Angebot mit Kerzenschein, 

ruhiger Musik und stärkenden Impulsen. In 
dieser Zeit dürfen die Besucher so lange ver-
weilen und meditieren, wie sie möchten. Es ist 
die Gelegenheit, einfach mal bei Gott auszuru-
hen und ihm alles zu übergeben, was belastet 
und niederdrückt – sozusagen ein „Abend der 
Barmherzigkeit“. Das besondere Erlebnis, die 
„Oase“ zum Wochenendstart. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen, sich von Gott 
berühren zu lassen, seine Liebe zu spüren und 
sich beschenken zu lassen.

Isabell Hartmann

Wir nehmen die Gottesdienste in der Dorfkir-
che Neuried ab November unter 3G-Bedingun-
gen wieder auf. Geplant ist jeden 2. und 4. 
Samstag im Monat um 19.00 Uhr einen Gottes-
dienst zu halten. Die Termine sind 13. und 27. 
November, sowie der 11. Dezember.
Außerdem planen wir einen Gottesdienst in 
Forsthaus Kasten am 24. Dezember um 15.00 
Uhr mit Bläsern und Krippenspiel, es ist noch 
nicht sicher ob der Gottesdienst stattfinden 
kann.

Evang.-Luth. Andreaskirche München 

Gottesdienste in der Andreaskirche!
Nähere Informationen gibt es auf unserer 
Homepage www.ev-andreasgemeinde.de

Es grüßt herzlich das Pfarrteam  
der Andreaskirche

Pfarrerin Ortrun Kemnade-Schuster:
089/75 58 623 
Pfarrer Johannes Schuster:
089/74 51 59 12 
Pfarrerin Antonia Janßen: 089/31 83 92 70 
Evang.-Luth. Andreaskirche, Walliser Str. 11, 
81475 München (Fürstenried-West)

Martin Jäger

Gratis 

dazu

Mit einer Anzeige mittendrin – in der   

Infos bei typeo: text@typeo.de oder unter Telefon 08102 / 987 87 89

Virtuelles Gemeindeblatt  www.virtuelles-gemeindeblatt.de/neuried
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